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Ein Uchiha zu viel und ein Geheimnis

~ Narutos Sicht ~

Sasuke ist ein Idiot. Das ist mir jetzt klar geworden irgendwie ist er verdammt zickig
wenn er seinen Bruder sieht und das ist in dieser Höhle ja relativ häufig. Auf jeden Fall
plant er jeden Tag aufs neue wie er ihn töten kann und unser Lehrer macht mir auch
etwas Angst sogar Konan ist nun auf seiner Seite. Was finden die nur alle an solchen
Typen?! Na gut ich bin selbst bis über beide Ohren in Teme verknallt aber das ist ja
jetzt nicht so wichtig.
Gedankenverloren lief ich durch das Hauptquartier von Akatsuki und dachte nach aber
irgendwie hatte ich darauf jetzt keine Lust mehr weshalb ich beschloss in der Küche
nachzusehen ob noch Ramen da war. Hmm Hinata kann Soo gut kochen da läuft es
einem im munde zusammen. Als ich in der Küche ankam sah ich dort Hidan und Kakuzu
sitzen … und streiten. Wie immer.
„Bist du jetzt total bescheuert oder warum gehst du mir fremd und bezahlst dafür
auch noch Geld?!“
„Hast du sie nicht mehr alle du alter sack? Ich bin dir nie Fremdgegangen.“
„Das glaubst du ja wohl selbst nicht! Ich hab dich doch genau gesehen mit Sakura!“
Bei dem Namen horchte ich auf Sakura war doch mit Itachi zusammen was will sie
dann von Hidan oder war das nur ein Missverständnis?
„Sie ist bloß eine gute Freundin mehr nicht und noch dazu hat die mich über Uschi
ausgefragt.“
Nachdem das geklärt war holte ich mir eine Schüssel Ramen, erwärmte sie und aß
diese dann neben den Streithälsen. Kisame meinte bereits das das wohl nicht so
schlimm sei und das es im Moment noch sehr ruhig sein soll. Ich glaub da aber nicht so
ganz dran. Das hier war schon irgendwie schlimm wie ich fand aber na gut dann will ich
nicht wissen wie es ist wenn die Fetzen fliegen.

Nachdem ich so Ca 10 Schüsseln gegessen hatte setzte ich meinen Spaziergang fort
und hörte Geräusche. Das war eindeutig Sakura und Itachi …
„Oh Gott Kopfkino…“
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Meinte ich leise und ging dann ins Wohnzimmer wo die Nächsten Streithälse
warteten. Deidara und Sasori. Das war ja echt nervig. Die einen streiten weil einer
angeblich Fremdging die anderen über Kunst. Und ich? Mittendrin doch bevor ich es
überhaupt verstanden hab saß ich in der Mitte von den beiden und sollte meine
Meinung dazu äußern.
„Du Deidara verletzt meine Freunde mit deiner „Kunst“ und du Sasori bist ein Haufen
Holz… sprechendes Holz. Echt jetzt!“
War meine Antwort zu dem Streit es war nun wirklich Kindergarten und wenn ich das
sage dann heißt es schon was. Als ich dann hinter mir ein schnauben vernahm und
Sasuke sah grinste ich leicht. Ja, das war mein Teme.
„Guten Morgen~“
Säuselte ich leicht und ging zu ihm um ihn einfach mal zu umarmen und ihm einen
Kuss zu geben. Auch wenn er manchmal echt Creepy war so liebte ich ihn doch das
Problem war nur das Deidara Sasukes Kaffee nahm und diesen auch noch trank. Da
war das Chaos ja komplett. Keine drei Sekunden später war er so aufgedreht das
Sasori ihn aus dem Fenster Schmiss. Dann hörte man ein paar Explosionen und endlich
war Ruhe. Nur Sasuke hatte andere sorgen. Nämlich seinen Bruder was auch sonst…
„Naruto was meinst du? Soll ich mal mit ihm reden? Ich meine er hat unseren Clan
ermordet.“
… er fragte mich Dinge von denen ich keinen Schimmer hatte. Meine Eltern waren
immerhin tot und Geschwister hatte ich nun mal keine.
„Also wenn ich einen Bruder hätte würde ich noch mal mit ihm reden. Tu es. Wenn du
nicht alleine mit ihm reden willst, du weißt wo du nicht finden kannst!“
Meinte ich daraufhin. Aber wenn man schon vom Teufel sprach … da kam Itachi durch
die Tür mit Sakura und beide sahen uns an wobei Itachi und Sasuke sich ein Blickduell
leisteten.
Nach 5 Minuten wedelte ich dann mit der Hand vor seinen Augen rum und er wachte
sogar wieder auf.
//Uchihas…// dachte ich mir dabei nur und sah dann beide an. Sakura und Itachi sahen
ganz schön … fertig aus. Das war kein guter Zeitpunkt zum reden aber dann hörten
wir vier jemanden lautstark streiten. Geht das nicht leiser? Wie von selbst bewegten
wir uns zu der Tür um zu lauschen wer sich stritt es waren Pain und Tobi und es ging
um mich. Leider konnte ich es nicht zu Ende hören da mich Itachi in das Zimmer von
mir und seinem Bruder zog und einsperrte. Wahrscheinlich nur damit ich keine Angst
hatte.

Zwei Stunden später kam dann Sasuke rein und setzte sich neben mich und heulte.
Wie ein Schlosshund nebenbei flehte er mich an das ich nicht sterben soll und total
verwirrt versprach ich ihm dies auch. Ich wollte dich jetzt noch nicht sterben also echt.
Ich bin doch nicht Suizid gefährdet. Aber es schön ihn zu beruhigen was für mich nur
beunruhigend war der Fakt das ich nie wirklich NIE alleine war seit dem Abend und bei
Sakura sag ich nichts sonst hab ich wieder Kopfschmerzen. Ich weiß echt nicht was die
alle haben bis ich mich nachts aus dem Bett Schlich und die anderen drei belauschte.
„Ihr hättet mir auch sagen können was los ist. Ich bin gar nicht so schwach echt jetzt.
Wenn es sein muss dann mach ich Pain und diesen Tobi platt. Verlasst euch drauf.“
Meinte ich und ging damit wieder. Am nächsten Tag wurde ich in Ruhe gelassen und
das gefiel mir irgendwie. Außer das ich beobachtet wurde aber nicht von den üblichen
verdächtigen sondern von Pain und Tobi.
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